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Karlsruher Tagblatt .

108 . Drittes Blatt. Freitag , den 19 . April

Amtliche Bekanntmachung.
Nr . 25 434. ^ - Den Vollzug der sozialen Versicherungsgesetze betreffend .

Wir machen erneut darauf aufmerksam , daß bei diesseitigem Amte, Zimmer Nr. 89, 40 und 41 während der üblichen Gefchästsstnnden jedermann in
^l«n die Kranke « -» Unfall - » nd Jnvaliden -Berfichernng betreffenden Angelegenheiten unentgeltlich Auskunft erteilt wird .

Um Interessenten die Einholung dieser Auskunft tunlichst zu erreichtem und insbesondere ohne Verlust am Verdienst zu ermöglichen, haben wir überdies
die Einrichtung getroffen , daß die erwähnten Auskunflsbnreaus außer zu den üblichen Geschästsstunden auch jeweils Montags nnd Donnerstags ,abends von 6—7 Uhr» dem Publikum zugänglich sind .

Arbeiter und Arbeiterinnen könnm ungeniert in ihren Arbeitskleidern erscheinen.
Karlsruhe , dm IS . April 1907. Großh . Bezirksamt .

Rein . D « r .

Städtische Heizersachschllle Karlsruhe.
Bekanntmachung.

Der zweite HeizerkurS beginnt am

Mittwoch , den 4 . Mai 1» « 7 .
Kursdauer : 1. Mai bis 31 . Juli d . I .
Schulgeld : drei Mark .
Unterrichtszeit : viermal wöchentlich, abends von 8—10 Uhr , theoretischer Unterricht,einmal wöchentlich, nachmittags von ^ 2— 5 Uhr , prakt . Unterweisungen in

Kesselhäusern.
Anmeldungen werden täglich von 12— 1 Uhr mittags auf der Kanzlei der Gewerbeschule ,Zirkel 22 , entgegengenommen .
Zu jeder weiteren Auskunft ist der Unterzeichnete geme bereit. 3 .1 .

Karlsruhe , 17. April 1907.

Der Schulvorstand :
Kuhn .

EmgeWr Mliililermeiil der ZWM.
Sonntag » den 21 . April , abends 8 Uhr , im Gemeindehause ,

Blücherstraße 20, g .l .
— VI . Abend fite Heimatkunst . . - -

Einkittskarten für Nichtmitglieder zu 1 und Programme abends an der Kasse.
^ ir nekmen ^ oioliminASii auf riie neuen

41° veulsode Leiedssedstr-Ledsüis
s , 99 ^0 iLvtrto

Mrt seiion sntAeZen. 2^.
Vereillsbsllk llarlsruke,

eingetragene Kenossensedatt mit nnhsaoLränklerklsktMekl .

Versteigerung .
- Achag , de « IN . April , vormittags 1V Nhi

der hiesigen Eilguthalle die Versteigern»» v Kilogramm Aepfetn statt .
^ Grostb. Güterverwaltung._

Teutschneureut .

Pflästererarbeit .
«.^ Gemeinde Teutschneureut vergibt in Sul

dre Herstellung einer Pflasterrinne an de
MUchstraße , ca . 140 lfd . Meter . (Pfinztäler Stein

verwenden.)
'^ sichen

^ ^ ^ Mai an den Gemeinden

Tevischneureut , den 18. April 1907.
Der Gemeinderat .

Baumann , Bürgermeister .
Baumann , Ratschreiber .

Wohnungen zu vermieten .*2 .1 . Amalienflraffe 14 ist eine schöne , Helle
Wohnung von 4 großen Vordcr -Ziinmern , großer
Küche , Mansarde und Keller per 1 . Juli wegen
Versetzung zu vermieten .*3. t . Bachstraffe 77 sind 3 schöne 3 Zimmer¬
wohnungen niit Zugehör , im 1 ., 2. und 4 . Stock,sofort oder später zu vermieten : ebenso ist eine

Werkstätte ,
für Schreiner , Wagner , Blechner rc. geeignet, zu ver¬
mieten. Zu erfragen im 3. Stock bei Droll .*2. 1 . Gottesauerstraste IS ist im Hinterbause ,2 . Stock , eine Wohnung , bestehend aus 2 Zimmern ,Küche und Keller , aus 1 . Mai billig zu vermieten .Zu erfragen im 1 . Stock.

— Hirschstraste 15 ist eine freundliche , in den
Garten gehende Mansardenwohnung mit Glasab¬
schluß , bestehend aus 2 Zimmern , Küche , Keller nnd
Anteil an der Waschküche , per sofort oder später
zu vermieten .

— Kronenstratze IS/14 , 3. Stock, ist eine
schöne 7 Zimmerwohnung mit Badezimmer und allem
Zubehör auf 1. Juli zu vermieten . Näheres im
1 . Stock daselbst.* Lesstngstratze SS ist im 4. Stock eine Woh¬
nung von 2 Zimmern , Küche usw. an eine oder
zwei Personen aus 1 . Mai oder später zu vermieten .Näheres im 1 . Stock .* Nebeniusstraste IS , in neuem schönen
Hause , ist eine schöne Mansardenwohnung von zwei
Zimmern und Küche nebst allem Zugehör auf 1 . Mai
oder später zu vermieten. Zu erfragen im 1. Stock
daselbst.* Sostenstraste 8 ist eine Wohnung von2 Zimmern , Küche, Speicher und Keller sofort oder
später zu vermieten . Zu erfragen daselbst im
1 . Stock .

— Biktoriastraste SV ist im 3. Stock des
Hinterhauses eine Mansardenwohnung , enthaltend2 Zimmer , Alkoo und Küche samt Zugehör » zu ver¬mieten .*2. 1 . Waldhornstraste S1 , eine Treppe hoch»ist eine freundliche Wohnung von 3 Zimmern , Küche,Keller nnd Mansarde auf 1 . Juli zu vermieten .Näheres ini Laden.

RMchlch 24,
ist die Bel -Etage von 8 ganz
neu hergerichteten, großen
Zimmern , Badezimmer, großer
Terrasse und reichem Zubehör
per 1 . Juli oder früher zu ver¬
mieten. —

2 . 1. Gut gehendes

Spezevei -Geschäst
per sofort oder später zu vermieten . Offerten unter
Nr . 2807 an das Kontor des Tagblattes erbeten.

2 .1. Di « ehemalige

Backerei
mit maschineller moderner Einrichtung des Konsum-
Vereins Karlsruhe und Umgebung , sowie sehr groß«
und Helle

Räumlichkeiten
sind billig zu vermieten .

Eduard Riesterer , Karlsruhe ,
Luisenstraß e 24.

Z« mieten gesucht
kleinere 4 Zimmerwohnung (oder 3 Zimmer mit
schöner Mansarde ) in ruhigem Hause von jungem
Ehepaar auf 1 . August . Offerten mit Preisangabe
unter Nr . 2817 im Kontor des Tagblaltes a !
zugeben.
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Wohnungs -Gesuch .
* Von kleiner Familie (2 Personen ) wird im

westlichen Stadtteil eine Wohnung von 4— 5 Zim¬
mern nebst reichlichem Zubehör gesucht . Offerten
mrter Nr . 2816 an das Kontor des Tagblattes erbeten .

Miet -Gesuch .
* SuAc auf 1 . Oktober eine geräumige ,

fchöue Wohuuug vo« 8 Zimmer «, »ud iu
demselben Hause , parterre oder Hinterhaus ,
grötzere Räumlichkeiten , für Engros und
Fabrikation paffend . Offerten unter Nr . 27S V
an das Kontor des Tagblattes erbeten .

Villa
von 10 — 12 Zimmern wird ans Oktober z«

miete » eveutl . zu kaufe » gesucht . Offerten
unter Nr . 2823 an das Kontor deS Tagblattes er¬

bet« .
*3 -1-

Zimmer zu vermieten .
* Waldhornstraße 14 , 4 . Stock links , nächst der

Hochschule , ist ein großes , schön möbliertes Zimmer
zu vermieten .

* Tosieuslraffe S8 , parterre , nächst der West-
endstraße , ist «in schön möbliertes , Helles Zimmer
sofort oder später billig zu vermieten .

Für sofort ist ein gut möbliertes , großes

Parterre-Zimmer
mit eigenem Eingang an einen besseren Herrn oder
eine Dame zu vermiet « . Näheres Stefanienstr . 76 .

Schön möbliertes Zimmer
mit freier Aussicht ist sogleich billig zu vermieten "

Ritterstraße 10/12 , Hinterhaus im 4 . Stock . *

Unmöbliertes Zimmer
ist auf sofort , u vermieten : Waldhornstraße 38 im
3 . Stock .

*

Git Mliertes Pirtenermintt
ist mit oder ohne Pension sofort zu vermieten :
Gartrnstraße 11 , Hinterhaus , bei der Karlstrabe .

Cm möbliertes Zimmer
ist sofort an einen soliden Arbeiter billig zu ver¬
mieten : Marienstraße 1 im 4 . Stock . *

liuimr zu vermiete».
* Ein gut möbliertes Zimmer ist per 1 . Mai

an einen soliden , besseren Herrn zu vermieten :
Ecke Karl - und Amalienstratze 14b , eine Treppe hoch .

Pension .
1— 3 möblierte Zimmer mit Halbpension

für ein junges Ehepaar (Doktor ) bei feinerer
Familie in der Nähe der Technischen Hoch¬
schule sofort gesucht. Offert « mit Preisan¬
gabe müer Nr . 2818 an das Kontor des Tag¬
blattes erbet« .

*

10000 Mark
15000
SO 000

sind als

II . Hypotheke

zu vergeben .

Näheres in der Geschäftsstelle des

Grund - uud Hausbesitzerverein-,
2.1 . Herrrnstraße 48 .

Wer würde einem Familienvater (Handwerker )

80 Mark
leih « gegen gute Sicherheit ? Rückzahlung nach_ gegen .. .
Ueberrmkunft . Offert « bittet man unter Nr . 2815
im Kontor des TagblatteS abzugeben . *2 .1.

Dienst -Anträge .
Ein tüchtiges Mädchen mit Zeugnis , welches

die Hausarbeiten versteht , findet sofort oder später
gute Stelle : Hirschstraße 49 , parterre .

* Zum sofortigen Eintritt wirb in kleinen Haus¬
halt ein tüchtiges Mädchen gesucht , das nähen und
bügeln kann und sich allen häuslichen Arbeiten
unterzieht . Näheres Waldstraße 6 , 2 . Stock .

Ein Mädchen , das sich willig allen häuslichen
Arbeiten unterzieht , findet per sofort oder aus I . Mai
Stelle . Zu erfragen Kaiserstraße 36 a im Ellen¬
warenladen .

*2.1 . Ein fleißiges Mädchen findet sofort oder aus
1. Mai Stelle : Kreuzstraße 16 II . Ebendaselbst
wird eine tüchtige , reinliche Lanfsra « sofort
gesucht .

Gesucht ^
Erzieherin nach Frankreich , evang . und musikalisch ,
tüchtige Erzieherin , französisch und musikalisch
nach Kissingen zu zwei Mädchen , guter Gehalt ,
Kindermädchen nachBelgien , tüchtiges Kinder¬
fräulein nach Mannheim , Zimmermädchen ,
Köchinnen , Mädchen allein .

M « vlr Aleviiizx « » , Mannheim , k 4 , 15 .

Mädchen -Gesuch .
*3 .1 . Ein fleißiges Mädchen , am liebsten vom

Lande , findet Stellung auf sofort oder 1. Mai . Zu
erfragen Rudolfstraße 11 , parterre .

Kiiidkrsrimlein gesucht
zu zwei größeren Kindern , welches nähen kann ,
leichtere Hausarbeit übernimmt und gute Zeugnisse
besitzt, bei hohem Lohn . Offerten unter Nr . 2824
an das Kontor des Tagblattes erbeten . *

N Gute Stellen
II hier uud auswärts finde »

Köchinnen, Haus - , Zimmer -,
I I Küchen - und Kindermädchen ,

I I sowie Mädchen vom Lande
I durch Frau » vlllsv . Bahnhofstr . 4 ,*

neben der Nowacks -Anlage . 3 .1 .

Ancheninädchen
oder alleinstehende Frau wird für ständig oder zur
Aushilfe gesucht . 2 .1.

Hotel Karpfen .
MT Kellnerinnen ,

Buffetfränlein , Privatköchin ,
Hotel - und Privatzimmermcidcben , Mädchen

für Zimmer - und Hausarbeiten , junger Haus¬
bursche sofort und auf 1 . Mai gesucht durch Frau
Zymowski Kühlenthal , Zähringcrstraße 72 . *

Einige

Lehrfränlein
finden Aufnahme . Persönliche Vorstellung Freitag ,
19 . d . M . , von 8 — 10 Uhr vormittags , erwünscht .

Leopold Kölsch,
Kaiserstraße 211 .

Zur Führung der Bücher
wird eine durchaus erfahrene Persönlichkeit gesucht -
Offerten unter Nr . 2821 an das Kontor des Tag¬
blattes erbeten .

Schneidergeselle
gesucht .

* I . Linz , Schützenstraße 8n .

Schuhmacher .
* Drei tüchtige Schuhmacher werden auf Sohlen

und Fleck außer dem Hause bei hohem Lohn sofort
gesucht bei A . Bürk , Aorkstraße 17 .

Bauzeichner-Lehrling .
4 .1. Ein braver , im Zeichnen talentierter Junge

aus guter Familie , der sich zum Bauzeichner aus¬
bilden will , kann sofort eintreten ; Zeugnisse und
Zeichnungen sind vorzulegen : Erbprinzenstraße 9 im
Bureau .

Hausbursche ,
welcher mit Pferd « gut umgehen kann und gute
Zeugnisse besitzt, kann sofort gegen gute Bezahlung
emtreten bei E . Fichter , Metzgerei ,

*2 .1, Douglasstraße 9 .

H»Mie«er - Gesuch.
Ein jüngerer Hausdiener mit nur sehr guten

Zeugnissen gesucht .

Teppichhaus Kaufmann ,
Kaiserstraße 157 , 1 . Etage .

Stelle suchtU
> > > ein Privatmädchen , welches gut bürgerlich

kochen kann , bei kleiner Familie aus 1. Mai
Näheres im Bureau Höfler , Kaiserstraße 49 .

Jüngeres Mädchen
hause .

'
Zu erfragen Aorkstraße 17 , parterre links .

Buchhalter ,
firm in allen Kontorarbeiten , seit 20 Jahren in einen,
gröberen Baugeschäft tätig , sucht , gestützt auf prima
Zeugnisse , per 1. Mai ev .nt . auch früher ander¬
weitig Engagement . Gest . Offerten unter Nr . 281g
an das Kontor des Tagblattes erbeten . *2.1.

Beschäftigungs -Gesuch .
*2 .1 . Ein zuverlässiger Maler und Anstreicher

sucht sofort Beschäftigung . Offerten unter Nr . 2828
im Kontor des Tagblattes abzugeben .

Poliert ,
gewichst , repariert werden alle

Zähringerstraße 37 bei G . Krieg , Möbelschreiner .

Katze vermißt .
* Eine silbergraue Katze (Kater ) , auf den Name»

Barle " hörend , wird seit Samstag vermißt . Dm
Wiederbringer oder wer sachdienliche Auskunft gibt,
gute Belohnung : Leopoldstraße 20 , parterre , zwischen
3 —6 Uhr .

Verkaufs -Anzeigen .
* Zwei gut erhaltene Frack -Anzüge , für mittlere

Figur passend , sind preiswert zu verkaufen : Adlri-
straße 44 im 4 . Stock .

* Komplettes Bett , Waschkommode mit Marmor-
platte , Waschtisch , Chiffonniere , Bücherschrank,
eintüriger Schrank , Diwan , viereckiger Tisch , Ser « -
tiich . Bodentcvpich , Spiegel , Robrstühle , KüchentN
Stühle , Eisschrank , Fahrrad billig zu verkaufen:

Ludwig - Wilbelmstraie 2 im 2 . Stock . ,
* Eleg . Korridorspiegel , echt Eiche , mit Schi"

und Stockständer 19 ^« , Hochs . Buffet 145 -4!, große-

Trumean mit stark, geschliff . Glas u . Linse ö"

pol . Chiffonniere 5b eleg . Taschen -DUva »

48 schönes Vertiko mit Spiegelaussatz 38

eleg . Schreibtisch 58 -̂ 1, alles ganz neu , zu ver¬

kaufen : Douglasstraße 30 , parterre .

Oedranolrtss, gut erttnltenss

8vkmcli1en- l'iWin»
stvstt billig 2NM Vsrlcauk.
Usns TvkinieU , 8 . IN. b . 8.,

Ausltzalleabsnillullg ,
Larlsrnbv ,

I-ammstrasse 8 , lüingang Laissrstrasso- ^
Pelvpbon 1647 .

Pianino ,
Nußbaum , mit sehr schönem Ton , billig M
kaufen : Ludwig -Wilhelmstraße 2 im 2 . Stocks ,

Glasschränke ,
gebrauchte , mit verschiebbaren GlastAA
sowie Laden -Regale werden billig
geben : Waldstraste 22 » Laden .

Fahrrad Wlerj
billig zu verkaufen : Kaiserstraße 58 II rechts-
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Nr . 108 . Ns . ffarlrruher cagblan .

Zwei Badeeinrichtnngen ,
svss kreltsg , äen ly. stprll l-07.

« braucht und gut erhalten, Kohlenöfen mit Sommer-
Ed Winterfeuerung , sowie Zinkwannen sind billig
m „«kaufen bei Jos . Enderlc , Waldstr. 20. *3.1.

WmWllell,
4 neue (System Singer) und Ring¬
schiff , für den Hausgebrauch, sowie
eine

umständehalber billig zu verkaufen:
Gartenstraße 16a . 3.i .

M Mrmschmk
mit Gasheizung zu verkaufen .

Im Hauptrestaurant der Gastwirt -
fchastsansstellung im Betriebe zu sehe«.

PH. Kreis, Wwe . ,
2.1. Grenzstraße 28 .

Helles, seidenes Kleid,
für Straße und Gesellschaft passend, zu verkaufen :
Karlstraße 6911.

HM zu Kufe« gesucht.
*4.1. Kaufe eine Billa mit Garten oder

ei» S— 7 Zimmerhaus mit Garten , wenn« eine modern gebaute Billa bei Heidelbergals Anzahlung angenommen wird . Reflek¬tanten belieben ihre Offerten unter Nr . 2832 im
Kontor des Tagblattes abzugeben.

Haus -Kauf .
*2.1. Selbstkäufer sucht ein rentables Haus mit

Laden bei großer Anzahlung zu kaufen. Ausführliche
Offerten unter Nr . 2806 an das Kontor des Tag¬blattes erbeten.

V« TheaterplaH ,fl. Rang , vordere Reihe , abzugeben : Krieq-
straße 166 I . _ * '

Klavierunterricht,
Mündlichen , sucht Kaufmann in seinen freien Abend¬
stunden. Offerten mit Preisangabe unter Nr . 2811m das Kontor des Tagblattes erbeten . 2 .1 .^

Privat- oder NMilfeßundeil
m Deutsch und in den Realien erteilt staatl. geprf.^ brerin . Näheres Hübschstraße 44 IV .

Soeben beginnen zu erscheinen:

Mich Uckr M Acüels
Wmelte Weck
in sechs monatl . Bänden .

Mit Einleitung von I - Proelß .
Preis gehest, ä 1.50, gebund . a 2.40.
Später werden auch gebund . DoppelbändeL 4.— zur Ausgabe gelangen .

3.1 . - Prospekte gratis . - .

Bestellschein .
Unterzeichneter bestellt hiemit bei
Müller K Gräff,

Kaiserstraße 80 a,
Westendstraße 63 , Seminarstraße 6,
Scheffels Gesammelte Werke

in 6 gehefteten Bänden zu je 1.50,in 6 gebundenen Bänden zu je ^4! 2.40,in 3 gebundenen Doppelbänden zu je ^ 4.—. .
Ort und Datum : Name:

KsuiMte Aurilhtuugeu
rn

Speise- , Vvhn- , Schlaf- und
Herrenzimer, Küchen- Sardkrobeu,

sowie einzelne

Möbel
empfiehlt in bekannter Güte zu äußerst

billigen Preise «.

Lazarus Bär ww«.,
Möbelmagazin ,

Zirkel 3 , Ecke der Waldhornstraße.
Telephon 1S2S .

-b^ I

Englische Konversationsstunden
sucht junger Herr. Offelten unter Nr . 2028 an dasKontor des Tagblattes erbeten ._i Mder-Sauerkmut

sO . per Pfund 6 Pfg ., per Zentner M . 5.— bei
Fritz L eppert , Amalienstraße 14 .

Sauerkraut
Per Pfund 8 Pfg .,

empfiehlt

. Friedrich Benzel,
^ Ecke Karl- und Amalienstraße 14 b.

!; Anburger , bei Laib , Ist. Psd., per Pfd . 38 Pfg .,Mirnster , bei Laib , 2 ' ,- Psd ., per Pfd . 80 Pfg.Aencheuer Rahm , bei Laib , 2 '/? Pfd .. per Psd.
, 58 Pfg . , mit Rabattmarken.

Fritz Leppert , Amalienstraße 14.
NW .

Vrsu-
kmge

— in zsäsr kreislago vmxüsblt

llkren - unä Ovlävarvnkanttlung ,
AaissrstraLs 83. rsinsprsoksr 1538 .

Vskendungvi * V. 0SV .
2isbung 6. fluni 1907

solort mit 8v °/o ausrablbar

e , a » ioego«,inn

»SS Ss «, !nn » ru »»inmon

58 Os» ckor Liunadm« virck verlost.
I o « ä 1 Itlh l iir — i» « >-- t-o a I . In », s r»rt» ». rj«t« er « x.

enipNeNIt a»» ven«r»l-v«blt

14.1 . In Lnrlrrnd« !
vsi »l KokL , liedklLtrssse ll/IS,8 . bloyle , L. Osklemsoa .

5oHo,'ko/-Kammo, L/n»kooti-UsL»« «,Äanb -rämm », §o,'k«a-/käMm «,Tass ^aa -rchnm », Isaotisn -tkLmm» «ke
—E >- -srs -

empffeäK Aros« Anmoaök I

E « » r

I Volss L Sokn 's Ve1»ll -ff»es»« ee >«I »Ä/ssesk/'aess M4 , 71:1:,

— m «Ken —

o-Aä>skoa , ^ o/»/-F «-> »koa,
älaAo/-6ü>rkoa, //aa^ö/-Sü> rk»n,Kamm-Fä>Lksa, lk7a/</s ^-M ^skea ,7aso ^on-Sö/ -rkon, / kak-Fä ^rkoa ,

2.2.

I ' ärdsrsi

kiilige ttelm . — llnükrrtrsUeu» liirtmz.

!i>
kroßherzoiiliitzes Sosthttter zu KurlMhe .

Freitag, den 19. April 1907.
SS . Abonnements -Borstelln »« der Abteil . MI

(gelbe Abonnemeiitskarten).

Der Much um Leukmir.
! Oper in 3 Akten nebst einem Prolog und Epilog, i
Dichtung (nach einer Novelle o . Grillparzer ) » I«! v. Franz Kaibel . Musik v . Alfred Lorrntz . I

Musikalische Leitung : Alfred Loren - .
Szenische Leitung : Mathias Schön .

Personen des Prolog - :
! Der Abt . Josef Mark.Der Mönch . W. Waffermann.
I Der Ritter . Felix Baumbach .
> Mönche.

Personen der Oper :
ist Graf Starscbenski . . . Max Büttner.

Elga, sein Weib . . .
ist Wladi, das Kind . .
ru Casimir, Elgas Bruder

Oginski .
nj Lublinski , Kastellan .
ist Minka, Amme . . .
!n Personen des Epilogs :

Der Mönch . W. Waffermann.Der Ritter . Felix Baumbach .

1'!

Ada v. Westhoven. !
Otto Frohmann.
HanS Bussard .
Herm . Jadlowker.
Hans Keller.
Christ . Friedlein.

>Der Chorschüler , früher
Wladi . Felix Kranes.

Ort und Zeit der Handlung: Sendomir (Polen),um die zweite Hälfte des 17. Jahrhunderts .

Es findet keine größere Pause statt.
Textbücher sind an der Porvcrkaufsstelle ,sowie an der Tages- und Abendkasse zu haben .

Anfang : 7 Uhr. Ende : 9 Uhr.
Kasse -Eröffnung : ^ 7 Uhr.

Der freie Eintritt ist für heute aufgehoben.
Preise der Plätze : Balkon : 1. Abt. S.—, jSperrsitz : 1 . Abt. 4 .— usw.



» VS«

Fischer Fische !
ff -
ff

Freitag früh treffen lebendsrisch ein :
Jsl . Cabliau ohne Kopf . . . .

„ „ im Anschnitt . . .
„ Schellfische .
„ „ große, ohne Kopf .
», „ im Anschnitt . .

per Pfund 22 Pf .,
« » 25 »
„ „ 30 »
o „ 40 „
» »f 45 „

Fischkoteletts -er Pfund 5V Pfennig.
Ferner empfehle : feinsteholl. Angelschellfische, Cabliau , Rot -

mngen, Schollen , Limandes , Merlans , rotst. Salm , leb.
Forellen, Karpfen, Schleien, Hechte .

« arl Pfrfferlc,
Erbprinzenstraße 23 . Telephon 1415 .

LL « L»» ^ »» Verkaufstand auf dem Markte.

Museumrggl.

Nindechilfrtgg .

vonnerstsg , den 25 . Npril, sdend5 3 Uhr,

Konrett
pauline Ziegenhain mit ihren Schülerinnen unter freundlicherMitwirkung
der Fräulein Litt Gebhard aus Straßburg (Violine) und des ( ( jährigen

Pianisten Lrnst Lev ? aus Basel .

Eintrittskarten : Saal z . Abteilung ( Mk. , 2 . Abteilung 3 Mk. , Nichtreserviert 2 Mk.
und Galerie reserviert (50 Mk . , Nichtreserviert 50 pfg . find zu haben bei

Fr. Doert, Aaiserstraste (59, Eingang Ritterstraße,
und an der Abendkasse.

Danksagung .
Für die zahlreichen Beweise herz¬

licher Teilnahme an dem schweren
Verluste unseres lieben Gatten , Vaters
und Großvaters sagen wir allen,
die ihn zur letztenRuhestätte geleiteten ,
sowie für ine vielen Kranzspenden
unseren herzlichen Dank.
Im Namen der trauernden

Hinterbliebenen :

FM Magdalena Sträubtet.
sss ^ ss ^ ss ^ s »

Warne jedermann meinem Sohn Karl auf meinen
Namen etwas zu borgen oder zu geben, da ich für
nichts aufkomme.

*

Heinrich Sauer, Schuhmachermeister.

Größtmögliches Hosthealer.
SamStag , den 20 . April . 84 . Abonnements-

Vorstellung der Abteilung ^ (rote Abonne¬
mentskarten ) . Neu ein studiert : König
Heinrich IV . (Erster Teil ) Historisches
Schauspiel in 5 Akten von Shakespeare, nach
der Uebersetzung von W . A. Schlegel. Anfang
7 Uhr. Ende nach '/zlO Uhr.

Sonntag , den 21 . April . 56. Abonnements-
Vorstellung der Abteilung L (gelbe Abonne¬
mentskarten ) Die lustigen Weiber von
Windsor . Komisch -phantastische Oper mit
Tanz in 3 Akten. Musik von Otto Nicolai.
Anfang l/,7 Uhr. Ende gegen ^ 10 Uhr.

Eintrittspreise :
am 21. April Balkon I . Abt . 6.—, Sperrsitz

I. Abt. 4.50 .
am 20 . April Balkon I . Abt . ,^ l 5.—, Sperrsitz

I . Abt. s .- .

- Färberei Prirrtz.
— Gegr. 1846 . —

60 Filialen._ 500 Angestellte.
Grotzherzogliches Hoftheater Karlsruhes
Die der späteren cyklischen Aufführung der Shake,

speareschen Königsdramen dienenden Vorbereitungen
werden mit der Neueinstudierung des Ersten Teils
von „König Heinrich IV . " fortgesetzt. Die Ausfüh¬
rung dieses zuletzt am 1 . September 1908 gegebenen
Stückes findet am Samstag , den 20 . d . Mz . j».
Abonnement L. (54 . Vorstellung ) statt . Den König
Heinrich IV . wird wie zuletzt Herr Mark , den
Blunt Herr Höcker , den Heißsporn Herr Herz
den Grafen Douglas Herr Baumbach , den Poms
Herr Heinzel und den Veto Herr Hallego
spielen. Neu sind Herr Sei dl er m der Rolle des
Prinzen von Lancaster , Herr Koch als Westmore¬
land, Herr Nesselträger als Worcester, Herr
Kemps als Northumberland, Herr Wassermann
als Falstaff , Herr Haßkerl als Bardolph, Herr
Krones als Küserjunge , sowie Frau Ermarth
als Lady Percy und Frl . Pix in der Rolle der
Wirtin. Der Text wurde nach der Uebersetzung von
A . W. Schlegel teilweise ergänzt . Die Neu¬
einstudierung leitet der Intendant .

Sensationelles Gastspiel!
Aus der Konzertdirektion Hans Schmidt wird

uns folgende? mitgeteilt .
Danny Gürtler , Kaiserlich König!. Hosburg-

schanspieler, König der Lohsme, wirb nun auch zn
einem kurzen Gastspiel hierher kommen , und zwar
schon nächste Woche. Dem Künstler geht der Ruf
voraus unter allen lebenden Schauspielern das
mächtigste Organ zu besitzen . Er hat es verstanden ,
in unserem übersättigten Zeitalter eine ganz neue
Nuance heraus zu finden , die die Schranke zwischen
Bühne und Publikum vollständig verschwinden läßt.
Der Künstler spricht ungefähr 500 eigene Dichtungen ,
singt entzückende Chansons und tanzt als Böcklinscher
Faun . Dieser Tanz hat rn der ganzen Welt geradezu
Sensation erregt . Außerdem beherrscht Gürtler
8 Instrumente meisterhaft . In allen Großstädten,
wie Berlin, Dresden, Leipzig, Hamburg, Breslau,
Petersburg, Moskau, Wien, Budapest, Mailand,
Nizza, München rc . hatte der Künstler monatelang
nur ausverkaufte Häuser . Nachdem Gürtler nun
in Rußland und Frankreich wahre Triumphe gefeiert
hat, wird er im Herbst nach Amerika gehen, wo er
ein Anerbieten für 4 Monate mit einer Gage von
300 000 Mark erhalten hat. Gegenwärtig gastiert
Gürtler seit 8 Wochen im MünchnerLustspielbaus ,
wo er allabendlich wie überall total volle Häuser
erzielt. _ ,

sH Die deklamatorisch musikalische Soiröe,
die am letzten Dienstag im kleinen Saale der Fest-
Halle zugunsten des erblindeten Rezitators O-
Portmann - Leipzig, veranstaltet war, erfreute sia
vor allem eines starken Besuches, der ja im Hinblw
auf den Zweck der Veranstaltung nur begrüßt wer¬
den konnte. Die Vorträge des Rezitators Portmann
bewegten sich in der Hauptsache auf humoristischem
Gebiete und wurden von dem Publikum mn
liebenswürdigem Beifall ausgenommen . Emu »
Pfützner - Karlsruhe sang mit nickt unsympathisch "
Stimme und einem gewissen Können Lieder E
Brahms und Schumann und fand die frermdumm
Anerkennung der Zuhörerschaft . Als tüchtiger Be¬
gleiter am Klavier erwies sich Herr Petri von hier

Lol « , Liidvi » un « 8snknolor >
VOM 17. ^ pril 1907 .
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Ein praktisches Kochbuch
für

Familie und Haushaltungsschule
von

sM sov Krvdtzil v. lM8tz üsriätzM.
Vierte durchgesehene Auflage.

Karlsruhe.
L. F. Müller'

sche Hofbuchhandl .
15 Bogen und 16 Abbildungen .

Preis hübsch gebunden M . 3.50.
Zu haben in jeder Buchhandlung.

Sämtliche Sorten

^Frachtbriefe «nd" Deklarationen
für dm Innere « und Internationalen Ver¬
kehr (exkl. Rußland ) , sowie für den Levanteverkehr
mit badischem Stempel , mit oder ohne Firmen und
sonstige Eindrücke, liefert

s . F. Müller'
sche HofduchhandlllUg,

Verlag des Karlsruher Tagblattes .

Dienstanweisung
für die

Hebanrinen
des

Grofther ?ogtuins Baden
vom 2 . Januar LAOS .

— — Preis SO Pfennig . -

Amtliche Ausgabe .
Karlsruhe .

k. F. Wtkr'
sch - Hosdichdaudlmig.

(Aus der Karlsruher Zeitung .)
Hofbericht .

Karlsruhe , 18. April .
Seine Königliche Hoheit der Großherzog

tmpfing heute vormittag von "/»II Uhr an den Oberst -
tomarschall Grafen von Andlaw , den Major
Mkiherrn von Beaulieu - Marconnay und°en Geheimerat Or . Freiherrn vonBabo zur Vor -«ciBerstattung. Darnach meldeten sich der General -
tnowr Freiherr Röder von Diersburg , Kom¬
mandeur der 28 . Feldartilleriebrigade , und MajorReihen von Gemmingen beim Stabe des
Dragoner -Regiments Freiherr v . Manteusfel (Rhein .)dlt, 5, bisher Adjutant bei der Generalinspektion der«annllene .
. 3hre Königliche Hoheit die GroßherzoginMab Sich mittags 12 Uhr an den Bahnhof zur
Mnißung Ihrer Majestät der Königin von
Württemberg , Höckstwelche 12°a Uhr zum Besuche

Königlichen Hoheit der Großherzogin Witwe
-̂ uxembilrg und der Erbgroßherzoglichen Herr -
M °n hier emtraf und im Erbgroßherzoglichen Palais

Ihre Majestät gedenkt bis Morgen hier zu
frrweiien . Ihre Königliche Hoheit die Großher -
s», ^ reiste I2 »r Uhr nach Straßburg zum Besuche
L .; Kaiserlichen Statthalters in Elsaß -Lothringeneiner Durchlaucht des Fürsten zu Hohenlohe-
Menburg sowie der Hochbetagien Erzieherin Ihrer
tzOMlicher, Hoheit , Gräfin Erlach . Die Rückkehr

Karlsruhe wird abends nach 8 Uhr erfolge» .. « eine Königliche Hoheit der Großherzog erhielt
S- ! , nachmittag gegen 3 Uhr den Besuch Semer
- a 'giichen Hoheit des ErbgroßherzogSund hätte
^

er die Vorrage des GeheinieratS vr . Nicolai" s Flügeladjutanten Generalmajors Dürr .Will.

Amtliche Mitteilung.
Mit Entschließung des Ministeriums des Groß¬

herzoglichen Hauses und der auswärtigen Angelegen¬
heiten vom 9. April d . I . wurde dem Postassistenten
Alfred Buhl in Oos der Titel Postsekretär ver¬
liehen . (Karlsr . Ztg .)

^ Die Johannes -Passion von I . S . Bach.
Der Bachvercin hat am Schluß der Konzertsaison

noch eine große Ausgabe gelöst, indem er uns am
Mittwoch abend in der evangelischen Stadtkirche
Meister Bachs „Johannes -Passion " zu Gehör gebracht
hat , nachdem die Matthäus -Passion ja wiederholt in
Karlsruhe aufgeführt wurde . Man ist gern geneigt,
die Johannes -Passion der zuletzt genannten unterzu¬
ordnen , beide aber sind unvergängliche Werke der
Tonkunst und verhalten sich ihrem Geist und Ausdruck
nachzueinander , wie die Schöpfung des schwärmerischen
Jünglings zu der des gereisten ManneS . Die Dra¬
matik der fanatischen israelitischen Volkschöre sehen
wir hier zu einer Höhe gesteigert, die uns die Ereignisse
der Leidensgeschichte des Heilands in erschreckender
Anschaulichkeit vor Augen führt . Während in der
Matthäus -Passion mehr der überzeugte Gottessohn zu
uns spricht, offenbatt sich in der Johannes -Passion
Jesus dem Hörer in seiner ganzen, Irdisches und
Neberirdisches versöhnenden , milden Größe , d. h . ün
einer Auffassung , welche ebenso frei von süßlich
pietistischen als finster oithodoxcn Anwandlungen ist.
Bach hat die Johannes -Passion nach Vollendung deq
Mattbäus -Passion einer Uebcrarbcitung unterworfen .
Die Kapitel 18 und IS des Evangeliums St . Jo¬
hannes bilden die Grundlage des Werkes , das in
zwei Teile zerfällt . Die Bachschen Choräle stehen in
ihrer elementaren Kraft fest , den Arien darf man
schon etwas kritischer gegenüberstehen ; neben solchen
von erhabener Schönheit finden wir auchkonventionelle ,
der Zeitmode entsprechende unbedeutende Stücke , an
denen einige kräftige Striche wohl angebracht gewesen
wären . In dieser Beziehung ist der Dirigent unseres
Erachten « doch gar zu pietätvoll gegenüber Bach ge¬
wesen , während er in der Auffassung des Werkes
diese Pietät etwas hat vermissen lassen. Gestrichen
war nur die kleine Baßarie am Schluß des zweiten
Teils „ Eilt , ihr angefocht'nen Seelen " und einige
kleine Zwischensätze in den Schlußrezitativen des
Evangelisten . So hätte man die wemg bedeutende
Sopran -Flötenarie „Zerfließe mein Herze in Fluten
der Zähren " mit ihrem verschnörkelten Stil ohne
Schaden für das Ganze ruhig streichen können. Zur
Aufführung selbst übergehend , darf dem Bachverein
und seinem Leiter die Anerkennung ausgesprochen
werden , das Werk Bachs in gewissenhafter Vor¬
bereitung und schönemGelingen durchgesührt zu haben .
In den Chören zeigte sich allerdings wieder die
schwache Seile des Bachoereins , die Männerstimmen
des Chors sind zu wenig zahlreich, so daß eigentlich
nur die Choräle in ihrer ruhigen Abtönung eine
Wirkung erzielten, wahrend die dramatischen und
stür-misch bewegten Chöre ziemlich monoton und ohne
jede stärkere Färbung heruntergesungen wurden . Das
gab der Aufführung hier und da etwas Monotones .
Max Brauer hat übrigens diese Auffassung zu moti¬
vieren gesucht, indem er in einem Artikel eines hiesigen
Blattes die Meinung hat aussprechen lassen, „daß
bei einer stilvollen Aufführung der Johannes -
Passion cs zu vermeiden sei , den Gefühlsinhalt
der Rezitative und Arien durch übertriebene Leiden¬
schaftlichkeit , die bewegten Volkschöre durch ein zu
schnelles Tempo „dramatisch " zu machen".

Wir haben einleitend auf die Dramatik der fana¬
tischen israelitischen Volkschore hingewiesen und dieser
muß auch unseres Erachtens im Vortrag Rechnung
getragen werden , wobei es keinem Menschen einfallen
wird , von der Johannes -Passion als von einem „thea¬
tralischen Werke" zu sprechen . Brauer hat für seine
Auffassung eine Rechtfertigung versucht, mit der wir
uns Minden müssen , wenn wir sie auch nicht teilen .
Wir haben schon angedeutet , daß die Choräle muster¬
haft zum Vortrag gelangten . Von seltener Pracht
war der Schlußgcsang mit der gewaltigen und energie¬
vollen Orgelbegleitung , die bcr Tbeodor Barn er jr .
in den besten Händen lag . Auch die sonstigen Chöre
waren , wenn wir die Auffassung Brauers acceptieren,
vortrefflich in der Durchführung und künstlerisch in
der Abtönung der einzelnen Sätze . Ein besonderes
Glück hatte der Bachvercin in der Besetzung der
beiden männlichen Solopartien , des Evangelisten durch
Karl Sattler - Stuttgart und des Christus durch
Adolf Müller - Frankfurt . Besonders der letztere
konnte seinen vollen , weichen Baß in den von herr¬
licher Schönheit getragenen beiden Baßarien „ Be¬
trachte meine Seele " und „Mein teurer Heiland "
mit dem begleitenden Choral zu glanzvoller Ent¬
faltung bringen . Der Sänger zeigte nn Vortrag
absolute Sicherheit und eine saubere textuelle Aus¬
arbeitung seiner Partie ; seine Deklamation war von
ernster Empfindung getragen . Karl Sattler besitzt
einen nach der Höhe leicht ansprechenden, vorzüglich
durchgcbildeten Tenor , der alle Fährlichkeiten der

Evangelistenpartie mit seinem Können überwand .
Und so stand die Interpretation des Evangelisten
auf erfreulicher Höhe ; in den frei angesetzten hohar
Noten sprach das Stimmregister leicht au rnw die
berühmte Geißelpassage gelang chm schön. Glanz
und Weichheit zeigte die Stimme und trotz einrr ge¬
ringen Ermüdung gegen Schluß auch eine erfreuliche
Ausdauer . Florine von Jocksch sang die beiden
Sopranaricn 'mit weicher, sympathischer Stimme , nur
hätte die Textaussprache etwas deutlicher sein dürfen .Klara Rahn von München sang die Altpartic mit
etwas kleiner Stimme , die nicht recht durchdringen
wollte . Es will uns aber auch bedürften , daß die
Solisten auf der Empore mehr nach vorn hätten
Aufstellung nehmen sollen. In kleineren Aufgaben
bewährten sich Adolf Schöpflin rmdW . Metius .
Zum Schluß gebührt dem unermüdlichen Lester des
ganzen , dem Dirigenten der Aufführung , MaxBrauer , für den Fleiß und die Hingabe , mit der er
sich dem herrlichen Werke gewidmet, Dank und volle
Anerkennung .

MmrlschMihe Lchrechmgm
»xd Ntks«MlM-NI.
Sonntag , den 21 . April .

Pforzheim . Nachm. 3 Uhr im „Ochsen " in
Bauschlott . Bottrag über „Viehzucht" (Kreiswander¬
lehrer Geis ).

Schwetzingen . Nachm, halb 4 Uhr im „Hirsch"
in Altlutzheim . Vortrag über „Düngung und
DüngungSvcrsuche " (Landwittschaftsi nspektor Kuhn ) .

Standesbuch-Auszüge.
Eheschließungen :

18. April . Ernst Ludwig von Lichtrmm, Reserve¬
heizer hier , mit Sofie Kreß von Helm-
liagen .

18. „ Otto Lemmnitz von Nellschütz, HilfS -
hoboist hier, mü Frieda Heisel von
hier .

18. „ Josef Hecken von Münstermaifels , Kauf¬
mann hier, mit Maria Friederichs
von Mesenich.

Geburten :
10. April . Hermann , Vater Peter Klein , Milch¬

händler .
11. „ Anna Bertha , Vater Heinrich Kreideweis ,

Sergeant und Oberfahnenschmied .15. „ Heinrich , Vater Heinrich Stichs , Großh .
Finanzassessor.

15. „ Ludwig Otto , Vater Wilhelm Ernst ,
Steuermahner .

15. „ Ludwig Otto , Vater Arthur Voigt ,
Sortiermeister .

15 . „ Gustav Franz Friedrich , Vater Gustav
Winter , Blechner und Installateur .

16. „ Friedrich , Vater Friedrich Brurciner ,
, Taglöhner .

16. „ Elsa Marie Anna , Vater Robert Soulier ,
städt . Kanzleisekretär.

17. „ Paula Wilhelmina , Vater Wilhelm
Schorpp , Schreiner .

Todesfälle :
16 . April . Bertha , alt 3 Monate 12 Tage , Vater

Emil Eberwein , Schlossermerster.16. „ Wilhelmine , alt 2 Jahre , Vater Alois
Hennenlotter , Bahnarbeiter .

16 . „ Katharina Morlock, alt 64 Jahre , Witwe
des Lithographen Ludwig Morlock.

17. „ Seraphin Mischer , Landwitt , ein Ehe¬
mann , alt 73 Jahre .

17. „ Arthur , alt 1 Jahr 7 'Tage , Vater
Philipp Röhrauer , Dreher .

18 . „ Emil Holstein , Landwitt , ein Ehemann ,
_ alt 34 Jahre ._

Beerdigungszeit
und Trauerhaus erwachsener Verstorbenen .

Freitag , de« IS . April LSS7 .
3 Uhr , Katharina Morlock . Witwe des Litho-

SchisisnachrichlendesNorddeiltschenMy » .
(Mitgeteilt durch den Generalvertreter Fr . Kern .Karl -Friedrichstr . 22 , Ecke Erbprinzenstr ., Karlsruhe .)

Angekommen am 17 . April „Prinz Ludwig" in
Suez , „Karlsruhe " in Bremerhaven , „Weimar " in
Cap Henry , „ Bremen " in Antwerpen ; am 18. April
„ Würzburg " und „Hannover " in Bremerhaven -
Passiert am 16. April „ Würzburg " Dover ; am
17. April „Hannover " Dover : am 18. April
„Prinzeß Alice" Hurst Castle. Äbgegangen am
17. April „ Wittenberg " von Antwerpen , „ Zielen "
von Penang , „Erlangen " von Rotterdam , „Hohen-
zollern " von Alexandrien , „Schleswig " von Marseille ,
„ Bauern " von Penang , „Stuttgart " von Baltimore ,
„ Coblenz" von Santos .
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Polizeibericht .

Karlsruhe , 18 . April .
Gestern vormittag fiel in der Rudolfstraße ein 3 ' /z

Jahre altes Kind vom Balkon der elterlichen Woh¬
nung (2 . Stock) , während die Mutter in der Küche
beschäftigt und das Kind unbeaufsichtigt war , auf den
Gehweg und erlitt nur leichte Quetschungen am Kopf.
Das Kind blieb bei vollem Bewußtsein nnd hat die Nacht
über gut geschlafen , so daß der Unfall glücklicherweise
gut vorübergeken wird .

Gestern nachmittag zechren einige hiesige Taglöhner
in einer Wirtschaft in der Oststadt , wobei der eine
mit der Kellnerin wegen Bezahlen der Zeche in Streit
geriet und dabei Bierunterfätze und Teller zusammcn -
schlug . Den herbeigerufenen Schutzleuten leistete er
heftigen Widerstand und schlug einem von solchen den
Schirm derart ins Gesicht , daß dieses stark anschwoll.
Beim Verbringen ins Gefängnis legte der Taglöhner
sich auf den Boden und mußte mittelst Droschke
dahin gebracht werden . Der Vorgang oeranlaßte
einen Menschcnauflauf .

Gestern abend gegen 9 Uhr erlitt eine 56 Jahre alte
Schlossers Witwe von hier in einer Wirtschaft der
Oststadt , woselbst sie als Gast sich befand , einen
Schlaganfall und wurde mittelst Tragbahre auf die
Polizeiwache I verbracht. Dort konnte der herbci-
gerufene Arzt nur den Tod feststellen.

Gestern vormittag nach 9 Uhr verließ ein lediges
Dienstmädchen von Furtwangen am Durlachertor
einen noch im Gange befindlichenStraßenbahnwagen ,
wobei es zu Boden und derart auf den Hinterkops
fiel, daß es bewußtlos liegen blieb- Von Passanten
wurde es auf die Polizeiwache I verbracht , wo das¬
selbe stck bald wieder erholte.

Am 17 . d. M . , abends , wurden in einem Hanse
in der Wcstevdstraße ein Paar lackledernc hohe Reit¬
stiefel im Werte von 80 gestohlen. — Verhaftet
wurden : ein Dienstmädchen aus Sanzenbach , weil es
seine frühere Dienstherrschaft in Stuttgart auf er¬
schwerte Weise bestohlen hat , und ein 52 Jahre alter
Fabrikarbeiter aus Lichtenau wegen Verbrechens gegen
5 176 Ziff . 3 des R .St .G .B ._

Auszug
aus dem Jahresbericht des BezirkSvereiuS
für Jugendschutz und Gefaugeneufürforge

in Karlsruhe für 1SV6 .
Die Zahl der Mitglieder hat sich infolge zahl¬

reicher Rundschreiben um 198 erhöht und beträgt
jetzt 601 . Unter diesen Mitgliedern befinden sich
seit 1905 alle Gemeinden des Bezirks mit Jahres¬
beiträgen von 2—25 Die laufenden Einnahmen
betrugen 2391 54 K ; sie setzen sich zusammen
aus Mitgliederbeiträgen , Vermögenseltrag , über¬
wiesenen Sühnegeldern in Privatklagesachen , über¬
wiesenen Zeugengebühren , Zuschuß aus der Zentral¬
kasse, Rückersatz von Schützlingen . Gemeinden und
Kreis . Die laufenden Ausgabe « betrugen zu¬
sammen 2553 32 Hst darunter für Reisekosten
und Zehrung 221 19 Hl ; Herberge und Verpflegung
167 35 M ; Barunterstützung einschließlich Fa -
milienunterstützung 682 30 Hk ; Anschaffung von
Schuhen , Kleidern und Auslösung verpfändeter
Kleider 341 95 A ; Anschaffung von Handwerks¬
zeug und Arbeitsmaterial 77 99 H! ; Lehrgelder
75 ^4! 40 Hk ; Miete 45 Weihnachtsgeschenke an
jugendliche Schützlinge 42 65 Hk ; Porto für Ge¬
fangenenbriefe 12 Darlehen an Schützlinge 80 ^ st
Das Berichtsjahr war für den Verein ein sehr
arbeitsreiches . Seine Hilfe wurde von 218 Schütz¬
lingen , d. i. 8 « mehr als im Vorjahre , in Anspruch
genommen : dazu kommen IS aus dem Vorjahre
übernommene Fälle . Die Fürsorge für die weiblichen
Insassen der hiesigen Gefängnisse wird unter Mit¬
wirkung von Damen , die Mitglieder des Vereins
sind , ausgeübt .

Die Ergebnisse dieser Vereinstätigkeit sind frucht¬
bringende .

Die Vereinöfiirsorge beabsichtigt hauptsächlich
die selbsttätige Bestrebung von Gefangenen nach
einer geordneten Lebensstellung , sofern ein Erfolg
zu erwarten ist, durch Rat und Beihilfe zu befördern ;
sie kann auf Beschaffung von Unterkommen , Lebens¬
unterhalt , Arbeit oder der Ausstattung hiezu, auf
Erleichterung der Heimreise oder Auswanderung , in
Ausnahmefallcn auch auf Geldgabcn sich richten.
Sie erstreckt sich auch vielfach auf die Familien In¬
haftierter . Der Verein wird außerdem für solche
,unge Leute in Anspruch genommen , deren Eltern
und Fürsorger nicht in der Lage sind, diese ein
Handwerk oder Gewerbe erlernen zu lassen. So
war der Verein insbesondere in den letzten Jahren
wiederholt in der Lage, von andern Unterbringungen
abgesehen, junge Leute als Schiffsjungen auf erst¬
klassigen Segelschiffen unterzubringen und ihnen so
eine aussichtsreiche Zukunft zu eröffnen .

Das Arbeitsfeld des Vereins erweitert sich von
Jahr zu Jahr , und um den stets wachsenden Auf¬
gaben zu genügen, müssen stets neue Hilfsquelle »
erschlossen werden.

Erledigte Stellen für Militärauwärter,
d. i. solche Personen , welche im Besitze deS Civilver -
sorgungSscheins der Klasse X oder L sich befinden.

XIV . Armeekorps .
Hei zer im st ädt . Schlachthaus , Stadtgemeinde

Ettlingen . Alter nicht über 30 Jahre , möglichst
Kenntnisse als Schlosser . Iahresgehalt 800 bis
1000 sowie freie Wohnung .

Schwurgericht .
-f- Karlsruhe , 17. April .

4 . Körperverletzung und Körperverletzung
mit nachgefolgtem Tode.

(Schluß .)
In der umfangreichen Beweisaufnahme kamen zu¬

nächst die Zeugen zur Abhör , welche bei den Vor¬
gängen im „ Ritter " und bei der Schlägerei zugegen
waren . Ihre Aussagen gingen in der Schilderung
teilweise auseinander , was bei der Zugehörigkeit zu
der einen oder anderen Partei der Streitenden
begreiflich ist. Aus allen Angaben ging aber hervor ,
dag der Angeklagte am Abend des 15. Dezember
streitsüchtigaufgelegt war , und daß auf sein aggressives
Verhalten das Unheil zurückzuführen ist, das sich an
jenem Abend ereignet hat . Es wurde ferner fest¬
gestellt, daß Goldschmidt, als er die Wirtschaft zum
„ Ritter " verlieb , schon das offene Messer in der
Hand hatte . Auf der Straße , wo kurz zuvor die
beiden Begleiter des Goldschmidt von Michael
Duttenhöfer und einigen anderen Burschen seines
Anhanges , den er damals aufgeboten Hatte , miß¬
handelt worden waren , packte Karl Duttenhöfer den
Goldschmidt an . Er ließ von demselben aber sofort
ab . als er sah , daß dieser das offene Messer in der
Hand hatte . Um nicht gestochen zu werden , sprang
Karl Duttenhöfer davon , von Goldschmidt mit dem
erhobenen Messer verfolgt . Duttenhöfer rief deshalb :
„Michel komm und hilf !" Zu seinem Verhängnis
folgte Michael dem Rufe . Er eilte den Beiden nach,
um Goldschmidt von weiteren Angriffen gegen Karl
Duttenhöfer abzuhalten . Als Goldschmidt den Michael
Duttenhöfer hcrankomnien sah, wendete er sich plötzlich
zurück , sprang in zwei Schritten auf diesen zu und
versetzte ihm , ehe Duttenhöfer selbst oder eine der
umstehenden Personen es hindern konnten , einen
wuchtigen Stich in den Leib . Der Stich durchbohrte
den Magen auf der Vorder - und Rückseite und ver¬
ursachte eine Bauchfellentzündung , die den Tod des
Verletzten zur Folge hatte . Nach Verübung der Tat
begann Goldschmidt um Hilfe zu rufen . Er wollte
dadurch die inzwischen herbeigeeilten Schutzleute
täuschen nnd seine Festnahme verhindern . Er ent¬
ging aber seinem Schicksale nicht. Die Zeugen ,
welche die Vorgänge mitangeschen hatten , klärten
die Polizeibeamten auf und diese vollzogen alsbald
die Verhaftung . Seit diesem Tage befindet sich
Goldschmidt in Untersuchungshaft , mit Ausnahme der
Zeit seiner Unterbringung in der psychiatrischen Klinik
zu Heidelberg, wohin er auf Veranlassung seines
Verteidigers zur Beobachtung seines Geisteszustandes
transportiert worden war . Nach demSachvcrständigen -
Gutachten , das heute über die Ergebnisse jener
Beobachtung erstattet wurde , sind bei dem Angeklagten
keinerlei Anzeichen einer geistigen Erkrankung vor¬
handen und es ist auch nicht anznnehmen , daß er in
einem pathologischen Rauschzustände gehandelt hat .
Der Angeklagte kann daher auch nicht bei Begehung
der Tat in einem bewußtlosen Zustande gehandelt
haben durch den seine freie Willensbestimmung aus¬
geschlossen sei .

Um */r6 Uhr abends war die Beweisaufnahme
beendet. Nach Bekanntgabe des Fragebogens , der
7 Fragen erhielt , begannen die Plaidoyers .

Der Staatsanwalt beantragte die Verurteilung
des Goldschmidt im Sinne der erhobenen Anklage,
unrer Versagung der mildernden Umstände , da die
frivole Tat des Angeschuldigten keine mildere Beur¬
teilung verdiene. Von fetten der Verteidigung
wurde der Standpunkt vertreten , daß der Angeklagte
sich am Abend des 15. Dezember in stark angetrunkenem
Zustande befunden unv bei dm zahlreichen Gegnern
angenominen habe, daß er sich m Notwehr befinde,
als er von dem Messer Gebrauch machte. Sie kam
zu dem Anträge , die Schuldfrage wegen Körperver¬
letzung des Karl Duttenhöfer zu bejahen unter
Gewährung mildernder Umstände , im Falle Michael
Duttenhöfer aber den Angeklagten freizusprechen.

Die Geschworenen bejahten die Schuldsragen wegen
Körperverletzung und wegen Körperverletzung mit nach-
grfolgtem Tode unter Verneinung der Fragen nach
mildernden Umständen . Daraufhin verurteilte der
Schwurgerichtshof den Angeklagten unter Anrechnung
von 3 Monaten Untersuchungshaft zu 2 Jahren
S Monate » Zuchthaus nnd 5 Jahren Ehrverlust .

Karlsruhe , 18 . April .
S. Meineid und Anstiftung.

Vor dem Schwurgericht wuche heute unter dem
Vorsitze des Lanbgerichtsrats vr . Schubers die

Anklage gegm die 30 Jahre alte Köchin ÄwovI
Schmierer aus Böckingen wegen Meineids
den 34 Jahre alten Kcttenmacher Karl Frieds !
Schwarz aus Brötzingen wegen Anstiftung hj,^ .
verhandelt . Als Vertreter der Anklaaebehörde funaipjÄ
in diesemFalle Staatsanwalt ör . Rudmann . Di!
Schmierer wurde durch Rechtsanwalt vr . Gönner
Schwarz durch Rechtsanwalt Meter verteidigt '

Der Angeklagten Schmierer war zur Last gelegt
'
dai

sie als Zeugin in der Straffache gegen den Kettenmacher
Karl Schwarz wegen unehelichen Zusammenlebens
am 14. Juli v. I . vor dem Schöffengericht PfO .
heim einen Meineid geleistet habe , indem sie nach
Leistung des Eides angab : „Ich habe eine Kosh
gebcrei : es essen bei mir täglich 10 bis 12 Personen
zu Mittag und 4 bis 5 zu Nacht. Schwarz und di-
Müller aßen auch bei mir , Schwarz schon ehe di,Müller zu mir kam," Aussagen , die der Wahrheit
nicht entsprachen. Schwarz wurde beschuldigt , die
Schmierer durch Zureden , durch das Versprechen , er
werde alles wett machen, und durch die Drohung,wenn sie nicht so aussagr , wir er es verlange , gehe
es ihr schlecht, zu den falschen Angaben bestimmt M
haben .

Die Angeschuldigte Schmierer war geständig. Sie
erklärte , daß ihr die Bedeutung des Eides klar
gewesen sei und daß sie bewußt vor dem Schöffen¬
gericht die Unwahrheit gesagt habe. Sie sei durch
das Zureden und die Drohung des Schwarz dazu
veranlaßt worden . Dieser bestritt , die Schmierer zu
einer unwahren Angabe veranlaßt zu haben. Die
Schmierer habe von sich aus die falschen Angaben
gemacht, wahrscheinlich, well sie infolge einer ihr
vom Bezirksamt erteilten Warnung befürchtete, wegen
Kuppelei bestraft zu werden .

Wie aus dem Gange der Verhandlung zu ent¬
nehmen war , hat die Schmierer ein getrübtes Vor¬
leben. Sic hielt sich seit dem Jahre 1893 in ver¬
schiedenen Städten Stuttgart , Pforzheim , Durlach
und Karlsruhe , als Kellnerin auf , als welche sie
nicht nur Gäste bediente, sondern auch verschiedene
intime Liebeleien pflegte. Vom Jahre 1902 ging
die Schmierer wieder nach Pforzheim und wohnte
seither auch dort . In Pforzheim unterhielt sic ein
längeres Verhältnis mrt einem Italiener namens
Fatin , aus dem 4 Kinder hervorgingen , von denen
zwei im Alter von 3^ 2 und 1 Jahr noch am Lebe»
find . Ende 1905 verduftete der heißblütige Sohn
des Südens und ließ die Schmierer in Pforzheim
mit ihren Kindern und ihrer Liebe zurück . Ae
Angeklagte mußte nun sehen , wie sie durchkam.
Sie arbeitete als Aushilfskellnerin uud als Aus¬
hilfsköchin. Außerdem gab sie Kellnerinnen Woh¬
nung und vermietete eines ihrer Zimmer . Im
März v . I . erschien der Kettenmacher Schwarz in Be¬
gleitung des Dienstmädchens Müller bei der Schmierer
und mietete das damals sreie Zimmer für die Müller ,
die von der Angeklagten auch die Kost bekam . Später
aß auch Schwarz bei der Schmierer . Er war der
Mieter des Zimmers nnd bestrttt außerdem den ganzen
Unterhalt für die Müller . Mit dieser unterhielt der
Angeklagte Schwarz , obwohl er Familienvater war,
ein Liebesverhältnis . Er leistete sich nach schlechten
Beispielen den Luxus einer Mattresse , während seine
Frau selbst in der Fabrik arbeitete , um ihrerseits
zu einem besseren Fortkommen der Familie beizu¬
tragen , weil von dem Verdienste des Mannes mr
den Haushalt und die Erziehung der Kinder in¬
folge des großen persönlichenAufwands des Schwall
nur wenig Mittel zur Verfügung standen . Wie rück¬
sichtslos Schwarz gegen seine Frau war , wie tief
sein moralisches Empfinden gesunken und abgestumpft
war , geht daraus hervor , daß er im August v . I .>'>>>!
Frau zwang , seine Geliebte , die Müller , als Dienft-
mädchen auszunehmen , und daß er es duldete, das
die Müller rn seiner ehelichen Wohnung von emew
Mädchen entbunden wurde , dessen Vater er war
Seinem unanständigen und verwerflichen Verhauw
setzte Schwarz die Krone auf , indem er ur ov
Zeit , in welcher seine Frau in der Fabrik Geld ver¬
dienen mußte , zu Hanke mit der Müller das oeo
botene Verhältnis fortsetzte . .

Nachdem die Müller bei der Schmierer emgeM »
war , wurde Schwarz ein ständiger Besucher m derw
Wohnung . Er atz dort mittags und abends ,
sich bis spät in die Nacht hinein bei seiner Geüebtw
auf und vergaß hie und da auch einmal das
Hausegehen . Die Sache wurde schließlich derart, oo»
die Polizei davon Kenntnis erhielt . Die Folge °
von war , daß das Bezirksamt gegen Schwa«
die Müller wegen unehelichen Zusammenlebens ANO
Verfügungen auf je 8 Tage Hast erließ . Die Mv
nahm die Strafe an , Schwarz aber beantrag?
richtliche Entscheidung . So kam es , daß das L-choM
gericht Pforzheim sich mit diesen Dingen zuM ^
tigen hatte und daß vor demselben die Schwn
als Entlastungszeugin für Schwarz vernommen wu
Sie machte unter ihrem Eibe die oben schon E
führten Angaben .

Um ft
'
22 Uhr trat eine Mittagspause ein-

(Schluß folg"



»7»»
Die Lose der beliebten Offenburger Lotterie

» i F ., sind wieder zur Ausgabe gelangt und fin¬
det die Ziehung bereits am 6 . Juni statt . Bei den
bekannt günstigen Gewinnchancen dieser Lotterie ,
wobei die Hälfte der Einnahme für Gewinne ver¬
wendet wird , kann baldiger Ankauf der Lose nur
empfohlen werden. Es kommen Gewinne von
»bOM -K mr Verlosung, welche auf Wunsch init
M °/„ ausbezahlt werden. Die Lose ä 1 11 Lose
10 Porto und Liste 25 Hk, sind bei der General-
ogentnr I . Stürmer , Strahl,urg i . E ., Lange¬
straße 107 , und allen bekannten Losverkaufstellen
^ haben. Näheres besagen die Inserate ._
Termin -Kalender siir Versteigerungen.

Freitag , den LS. April «
10 Uhr: Großh. Güterverwaltung , Versteigerungvon

70 Kilo Aepfel in der Eilgnthalle.
L UHr : Grether , Gerichtsvollzieher, Zwangs -Ver¬

steigerung im Pfandlokal Steinstraße 23.
L Uhr : Haupt , Gerichtsvollzieher,Zwangs -Verstei-

gerung im Pfandlokal Steinstraße 23.

Tagesanzeiger .
(Näheres wolle man aus den betr. Inseraten ersehen .)

Freitag , den LS. April :
Apollo -Theater . Vorstellung. Anfang 8 Uhr.
Kolossen»!. Vorstellung . Anfang 8 Uhr .
Freiwillige -Feuerwehr , 2 . Kompanie . 6Vs Uhr

Uebung .
Tustav -Adolf -Frauen - « . Jungfrauenverein .

Versammlung im Konfirmandensaale Stefa¬
nienstraße 22 , nachmittags 3Vr Uhr.

Handwerker -Verein . V-9 Uhr Hauptversamm¬
lung im Nebenzimmer der alten Brauerei Printz.

Hostheater . Der Mönch von Sendomir. Anfang
7 Uhr. Ende 9 Uhr.

Kirchlich-Positive Bereinigung . 8V« Uhr Vor¬
trag im Saale des Vereinshauses , Amalien-
straße 77._
Wetteruachri Ilten aus dem Süden

vom 18. April früh :
Lugano wolkenlos 5"

, Biarritz Regen 10°
, Nizza

heiter 11 ", Triest bedeckt 12°, Florenz bedeckt 11°,Rom Regen9°
, Eagliari heiter 9°

, Brindisi bedeckt 11°.
Wetterbericht des Zentralbureans für

Meteorologie und Hydr . vom 18, April 1907.
Die Liiftdruckverteilung hat sich erheblich verändert.Das Maximum über Nordosteuropa ist abgezogen ,

jenes, das bisher bei Island gelegen war , hat sich
südwärts bewegt und bedeckt heute den atlantischen
Ozean westlich von Irland . Das Depressionsgebiet,das sich in den beiden letzten Tagen über Mittel¬
europa befand , ist nordostwärls abgezogen und liegt
nunmehr über Polen und über der mittleren Ostsee:das Minimum über Italien besteht fort. Auf
dem Festland wehen nordwestliche Winde und die
Witterung ist trüb , kühl und regnerisch geblieben .
Voraussichtlich wird sich der hohe Druck gegen das
Festland zu ausbreiten , so daß langsame Besserungdes Wetters zu erwarten ist. Vorerst wird es aber
«och kühl und veränderlich mit stellenweiscn leichten
Niederschlägen bleiben.

Witterungsbeobachtungcn

IsIegrsMsede Lursberiokte.

April.
Bars»meterThnmcAbsol.

Feiicht. fleucht,
knPro». Wi»d

U . M . 8U . 740,8 7 .7 6.1 77 N . bedeckt
l8 .M °r. 7U . 744 .3 5,9 6.1 88 „ k,
l8 . Mitt . 2U. 745,5 7,5 5,6 72 "

vvWte Lernperatui°er darauffolgenden!
^ 17. : 2,0 mm ._Waffersiariddes Rheins vom 18. April früh :Schusteriusel 251 , gestiegen 17 : Kehl 293, ge-
Men 10 ; Maxau 438, gestiegen 10 ; Mannheim

gestiegen 16 am._
2. Israelitische Gemeinde .Eag , hm 19. April : AbenbzvtteSdienst 7" Uhr^oineiag , hm 2g. April : MorgengvtteStienst 8°° „

JugendgottcSdlenst 3 „
Sabbat- AuSgang 8 °̂ „An Werktagen : Morgengottesdienst 6"> ,
Abendgotterdlenst 7*° »

Israelitische Religionsgesellschaft .
^ntag . den 19. April : Sabbat-Anfang 7» Uhr^ lag, den 20. April : MorgengotteSdienst 7°° „

GchülergoileSdienst 2^° ,
Nachmlttagrgotter-

dtenst 5 »
, Sabbat-AuSgang 8 °̂ »An Werktagen: MorgengotteSbtenst 6^° „

NachmittagSgvttc»«
bienst 7 »

^ todis,-Popvsta . . 93 Vs
Oanacka kaoiüo . 175.—
OstioaxoMlv . 132Vs
Denver . 75.—Nov -^ orst Rrio . L3VsLonisv . Nasstv. 116.—Nov -^ orst Oontral. . . . 117 .—Nortb. kaeisio . 101°/«Soutstorn kaoiko . 81 ° /»Silber . 65°/«Steel Oomm . 36°/-

- kreier . 100V«
WltziL (Vordörse).

Lrockitaotien . 666 .20
Staatsbastn . 668.—Lombarden . 144 .50
Larstnoton . 117 .72
Ungar . Oolck reute . 112.50

« Rronsnrento . . . 94.50
Osstsrr . kapierrsntv . . . 98.60

n Silstsrrents . . . 98.65
Läncksrstanst . . 448.—
Oolckaxio . —.—

Pvnckenri : rüstig-.
I -» nüai » (^ lliang).

Dskoers . ! 26VsOstartersck
OolckLolck .
kanckmins» . . .
Rastranck .
Okioago Nilv .
Denver kreier,
^.testis. kreier .
8tevl kreier . . .
Lonisv . Nasstv.
Union kaeiüo .
^.tokis. Oomm .
8toei Oomm . . .
^ uavoncka .

IV-
4°/,
6,2
4V«

137.-
77V-

99 .—
IM /4

120 -
1S9V«

96V-
88V.

12°/« »

LS . H.prU LS07 .
Lierlir » (^nkanx) .

Lrsckitaetion . 208.10
Disoonto-Oommanckit . . —
Deutseds kaust . 230 .80
Drescknsr Laust . 146.50
Berliner Lanckslsgss. . . 158 .40
DarmstäcktsrLaust . . . 132.80
Oomm .-Disoonto-Lanst. 118 .—
Loestuwsr. 220.70
Lanrastütts . 224 .70
Larpensr . 209 .—
Dortmuuäsr 0 . 75.—
Laitimors u. Ostiosstarss 98.30
Penckvor : nnsinkeitliost.

(^ nianx).
3°/« Reute . 94.50
4°/<> Italiener - . . . . —.—
4°/, Spanier . 94.20
1'ürstvu (üuM .) . 94.50
Pürstsnlose '. —.—Ottoman . 704.—Rio Pinto . . . . . 2215 .-

208 .20
172.80
146.50
142 .70
26 .20

(^ .niang).
Rrsciitaetisu .
Disoonto-Oommanckit .
Dresdner Laust . . . . . .
8taatsdastu .
Lombarden .
Onttstarckstakn.
Lvrliuer LanckslsbS«. .

PvnckonL: rüstig.
Rarlsrnster Stacktanlsisten :

3V-°/o7,IM M , gblM 93.506.
SV-°/o7-IS0SM. I,iSlgü8 93 .50 6.3°/g von 1886 . 89.90tW . br.3°/ovon 1889 . . . .
3°/, von 1896 . . . .
3°/o von 1897 . 87 .908.

lkran Irl '
iirtsNittLAs -Lörss).
(8ebluss .)

kaoststkastrt .
4°/« Rstein . Lx ».-kkädr.

4°/o Lacken 1901 . . .
3V-°/a » 1907 .
3 -/-°/>, 1 astgest.
3V -°/o 7, i - Aarst . . . .
3- /-° /» , 1892/94 .
3V-°/» 77 1900 . .
3Vs °/» 1902 .
3Vs °/o 77 1904 .
3°/, , 1896 .
4° /o Orisostsn.
4 °/o .Vrz-entillisr astg;. . .
5°/y Ostinessn 1896 .
4- /-° /° , 1898 .
5° /» Llsxieansr .
b°/o , i .- m . . .
3°/o 77 .
4° /, Russen v . 1902 . . . .
4-/2

° /» Russ . Xnl . 1905 . .
Dürstsnloso .
4°/„ Pürsten 1903 . . . . .
Oomm .-Disvonto-Lanst.
Lack . 2nesteriabrist.
Oritrner .
kiarlsr. Nasestinsniastr. .
Läison .
8okuostsrt.
R^

oräck . Llogrä .

M .Mz
94.406
ss .e« i>r
si .isiir

94.408
94 .406
Si .i« br

87 .80
101 .70

97.60
101.—
99 .50
66.10
78.—
91 .50

141.20
94 .60

118 -
114.—
214 .50

202L0
113 .5«
126.-

137.80

101.-

100 .30

94 !—

TD -l
unstünckbar dis 1917 .4°/„ Rstein. Lxm-kkckbr .
unstünckbar bis 1912 .

3Vs °/o Rst. Lxp .-kickbr. .
3V-°/» Rst. Hxi>.- kkäbr.

v. .1. 1869 — 1882
kündbar ab 1904

rV2°/°Rst.II^ >.-kkckbr . lSU

k 'rLniLLlirt : (Naostl^Si-ss).
Lreckitaotivn . 207 .30
Disoonto-Oommanckit . . 172 .70
Deutseks Laust. 230 .80
Drescknsr Laust . 146 .75
Ltaatsbastn . 142 .70
Lombarden . 25 .70

Psnckenü : isstsr .

LvrUir (Sestluss).
3V-"/o Keivsts -^ nlsisto . ! 95 .80dr6
3V-° /o 7. - - --3°/o , . 84.90
3 -/z"/o krenss . Oonsols . 96 .—
3°ch 7, 7, . 84.90
3V-°l» Lacken 1907 - 94.90 8
3V -° /o Lacken ab ^. : 94.50 6
3V2°/oback .^.nIsiste1904! 94.908
Rrsckitaotivn . ! 207 .80

^ r » nkkarL (Wtt »^ »-Bvrs«).
I^ svdsvl Amsterdam . 169.30

77 London . . . . . 204 .55
77 karis . 81.175
77 ^Vion. 84.833
7, Italien . . . . . . 81.—
, ^ ntv .-Lrüssel 81 .05

krivatckisoont. 4 *Vi,
Rapoleons . 16 .W
3°/, Kviosts-L-nloists. . . 84 .95
3-/-°/<> , . . . 95.75
3Vr°/» krvnssen . 95.80
4°/, Italiener . —.—
3°/, kortuxisssn . 67.55
4"/o innere Russen . . . . 75.50
4°/o Sorben . 81.10
4°/g Spanier . 94.—
Ovstvrr. bvlckrvnts . . . 99.40

77 Silderrsnte - . 100 .—
Lnxar . Oolckrsvte . . . . 94.55

77 Rronsnrvntv . . 94 .30
LwKsntinisr. —.—
5°/, Sontstern. —.—5° /, Lnlxarvn . 97 .90
Disoonto-Oommanckit . 172.90
Darmstäckter Lank . . . 133.—
Sostaakkk. Laust . 145 .20
Dsutsebo 77 230.90
Dresdner 77 146 .50
Laäisestv 77 135.80
Rstein. Rrsckitdanst . . . 140.25

77 Lxpotst .-Lanst . 192 .20
kkälr. L^potst .-Lanst. . 191 .—
Lanckorstanst . 112 .—wiener Lanstv. . 138.—Laust Ottoman. 139.—
Larpensr . . . . . 210 .50
Ovlssnstirestsn. 200.30
Lanrastütts . 225 .—Loostumsr. . 222 .—
Spinnerei Rttlinxsn . . 107.— 6

Penden -: : kvster .

Disoonto-Oommanckit . 172 .90
Dresdner Laust . 146.40
National banst . 125.50
Oomm .-Diseonto-Lank 118.—
Staatsbastn . . 142.70
Loednmsr . 221 .50
Dortmunder 0 . 75.50
Lanrastütts . 226 .—
Oslsenstiroston . — .—
Larpensr . 210.30
kkönix . . 194 .—
Dz-namit . 168.75
Oanacka . 175 .10
Uln .klssttr .-Oesellsost. 202 .10
Sückck . Immost , -^ ot . - O. 100.—
Sestnostsrt . 114 .20
^ssssterexsln . 214 .—Löin -Rottvoil . . 249 .80
Dsntsests ^Vaiien- und

LInnitions-kastr. . . . . 271 .20
Oritrnor . . 214 .20
? vst.Lnx .OvMMvroial -

Lst.-kickbr. Ser. II/III 95.25
kost . LnK .Oommsroial-

Lst. Oomm . -Oblixat.Ser. II . —
Lug-. Lostaloissnbastn-

Oblixationvn Serie 1 95.25
4V -°/a Russ . zlnl . 1905 . 91.—
4V?

°/o llapansr . 93.20
krivatckisoont . 4V- °/o

lkvrlli » (Naoststvrie).
Xrsckitaotisn
Lerlinor Lanckelsxos. . .
Dsntsests Laust . . . . . .
Disoonto-Oommanckit . .
Dresdner Laust .
Lombarden . .
Laltimoro u. Okiosstarss
Loostnmer .
Dortmunder 0 .
Laurakütte .
Oslssnstirosteu.
Larpensr .
Sinnor .

Pen denn ; sokvaost.

207 .20
157.70
230 .20
172.40
145 .90
25 .70
97 .90

221 .10
75 .50

225 .90
199.20
209 60
239 .70

(Lestlnss
3°/, Rente .
4°/o Italiener .
3°/o kortnxiessn Ser. I
4°/o Serben .
4"/„ Spanier .
4°/s Pürsten (uniür.) . .
Pürstonloso .
Lanqno Ottomane . . . .
Lanon« karis .
Rio Pinto . .
Ranckmines .Debsors .
Robinson .
Lastranck . .
Oolcküslck » .

Psncksnr: rnstix .

94.42
103.05

8ll50
94 .20
94.40

150 .25
703 .-
1490 -
2233 -
164.-
670 —
220 .-
110 .-
108.—

I^rrsnkfnit
Lrockitaotisn.
Disoonto-Oommanckit .
Dresdner Laust .
Dsntsoko Lank .
Staatsbastn.
Lombarden .
Loostnmer .
Oslssustirokon.
Larpensr .
Lanrastütts .Libsrvia .Italiener .
kortuxisssn .
Noxioaner .
Penden -: : svstvLostsr .

(^ .stsnckstürse ).
207 .—
172.50
146 .10
230 .40
142.40

25.60
220 .75
199.50
209 .75
225 .50

Mm .



I

^ V 0ra .Q261 § 6 . ^
Hierdurok dsetire ieli miek erZedenst aunuLsiASN , dass kommsndsn ÜLöLSlLg, ÜSll 23 . ^prll

wem « ueusu Kesedättsrämne

LrisorsIrLssv IV7
srvKaet reerdeo .

Lei 6er VerleZunA meines OesekLkles ist die

M«Imz Hr
"

liMMr -lNWlMüW», MM !!!! «> KM»
bedeutend erweitert worden.

leti gestatte mir, titl , kublilrum 2ur LesieiitiAUnA Iiöü . einruladen. -

k . » . liotkeliilä
LpvrisHlaus tür Väsollö , Letten anä Lusstattangeu .

» _ „ümsii-kilrtiiilk.
» 8eii!eii- um! lülkulisnillliiite

"
sind seit 20 dstiren bekannt

wr die Dosten nnd I ' roLsvortostoiL .

VVi« I»1 iA tiii

H » a8l »v8ttL « r
'
. Ü!-

Wir machen die verehrlichen Hausbesitzer von Karlsruhe und Umgebung darauf aufmerksam , daß sich die

n Erste Karlsruher Versicherung gegen Ungeziefer aller Art ^
Telephon 2340 — LLtzK«« « «L 8p ^LnK«i> Markgrasenstr . 52, R-niLpia «.

als beste u. billigste bewährt . Unsere große Anzahl Anerkennungsschreiben von Grund - u . Hausbesitzern , Brauereigesellschaften rc . beweisen überzeugendba>
nachweisbar besten Erfolg . AuSgestattet mit best« , gedieg. Fachkenntniffen, garantieren wir für schnellst « Erledigung , Sauberkeft und coulante BediesE

Erste und größte Desinfektionsanstalt am Platze . Kein Risiko , Zahlung erst nach vollständiger Ausrottung .
Grund- und Hausbesitzer erhalten 10 °/, Rabatt . Bitte genau auf die Firma I-tttg »no M Spoingei » zu achten .
Tie Annahmestelle befindet sich nur ISI » »' Iego,k «n»«oo»»s S2, beim Rondellplatz, ^ elapkon 2340 ._ ^

Lrua und Verlag der C hr. F r. M ü llkr'schen Hafduchhandlung , redigiert unter Verantwortlichkeit »»» Ludwig Riegel t» Karltruhe.
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